
Arbeitskreis für Landeskunde/Landesgeschichte RP Stuttgart 

Erkundung der Dauerausstellung im Stadtarchiv Heilbronn zur Stadt-

geschichte: Der Vergangenheit nachgespürt 
 
Orientiere dich über die wichtigsten Daten aus der Geschichte Heilbronns: 

- Auf welches Jahr weist die Ersterwähnung der Stadt?  

 

 

- Seit wann ist in Heilbronn eine jüdische Gemeinde nachgewiesen?  

 

 

- Wann werden erstmals Markt, Münze und Hafen erwähnt?  

 

 

- Wann wird Heilbronn erstmals als Stadt bezeichnet?  

 

 

- Wie lautet die lateinische Bezeichnung dafür?  

 

 

- Aus welchem Jahr stammt die erste überlieferte Stadtverfassung?  

 

 

- Wie sind die „ehrbaren Bürger“ in dieser ersten Stadtverfassung am Stadtregiment 

beteiligt?  

 

 

- Wann wurde mit dem Bau des ersten Rathauses begonnen?  

 

 

- Aus welchem Jahr stammt die erste ausgeprägt reichsstädtische Verfassung?  

 

 

- Wer ist außer den „ehrbaren Bürgern“ bzw. den „Geschlechtern“ noch am Stadtregiment 

beteiligt?  

 

 

 

Was zeigt der Markstein aus dem Jahr 1494? Worauf weist das hin?  

 

 

 

Notiere die im Spätmittelalter in der Stadt ansässigen Handwerker. 

 

 

 

Betrachte das Modell der Stadt um 1800 

- Welche Merkmale einer mittelalterlichen Stadt kannst du feststellen? Welche Klöster und 

Klosterhöfe gab es in der Stadt?  
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Orientiere dich an der Videowand zur mittelalterlichen Stadt Heilbronn: 

- Notiere die Namen der Türme und Tore.  

 

 

- Beschreibe den Aufbau der Stadtbefestigung im Bild von 1617.  

 

 

- Wie hoch war die innere Stadtmauer, die äußere Zwingermauer und wie breit und wie tief 

war der Wassergraben?  

 

 

- Betrachte die Seite „Heilbronn um 800“: Was kann als Keimzelle der Stadt angesehen 

werden?  

 

 

- Im 14. Jahrhundert wurde die Stadt in „Viertel“ aufgeteilt. Benenne sie.  

 

 

- Welche militärischen Angriffe auf Heilbronn sind im 14. und 15. Jahrhundert bekannt?  

 

 

 

Wo standen die Synagogen?  
 

 

 

Was ist das älteste Zeugnis der Heilbronner Juden?  
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Erkundung der Dauerausstellung im Stadtarchiv Heilbronn zur 

Stadtgeschichte: Der Vergangenheit nachgespürt 
Fragebogen mit Lösungen 

 
Orientiere dich über die wichtigsten Daten aus der Geschichte Heilbronns: 

- Auf welches Jahr weist die Ersterwähnung der Stadt? (741) 

- Seit wann ist in Heilbronn eine jüdische Gemeinde nachgewiesen? (11. Jh.) 

- Wann werden erstmals Markt, Münze und Hafen erwähnt? (1146) 

- Wann wird Heilbronn erstmals als Stadt bezeichnet? (1225) 

- Wie lautet die lateinische Bezeichnung dafür? (oppidum) 

- Aus welchem Jahr stammt die erste überlieferte Stadtverfassung? (1281) 

- Wie sind die „ehrbaren Bürger“ in dieser ersten Stadtverfassung am Stadtregiment 

beteiligt? (12 Räte) 

- Wann wurde mit dem Bau des ersten Rathauses begonnen? (um 1300) 

- Aus welchem Jahr stammt die erste ausgeprägt reichsstädtische Verfassung? (1371) 

- Wer ist außer den „ehrbaren Bürgern“ bzw. den „Geschlechtern“ noch am Stadtregiment 

beteiligt? (Handwerker) 

 

Was zeigt der Markstein aus dem Jahr 1494? (Reichsadler) 

Worauf weist das hin? (Reichsstadt) 

Notiere die im Spätmittelalter in der Stadt ansässigen Handwerker. 

Betrachte das Modell der Stadt um 1800 

- Welche Merkmale einer mittelalterlichen Stadt kannst du feststellen? (Stadtmauer, Türme, 

Rathaus, Kirchen, Marktplatz…) 

- Welche Klöster und Klosterhöfe gab es in der Stadt? (Franziskaner/Barfüßer, Klarissin-

nen, Karmeliter; Schöntaler Hof, Maulbronner Hof, Lichtensterner Hof, Adelberger Hof, 

Billigheimer Hof, Kaisheimer Hof) 

 

Orientiere dich an der Videowand zur mittelalterlichen Stadt Heilbronn: 

- Notiere die Namen der Türme und Tore. (Bollwerksturm, Presteneckturm, Adelsberger 

Turm, Kohlturm, Götzenturm (neuer Turm), Sülmer Tor, Fleiner Tor, Brückentor) 

- Beschreibe den Aufbau der Stadtbefestigung im Bild von 1617. Welche Rolle spielt dabei 

der Neckar? (Wassergraben, Stadtneckar, Stadtmauer) 

- Wie hoch war die innere Stadtmauer (8m), die äußere Zwingermauer (4,5m) und wie breit 

und wie tief war der Wassergraben? (18m bzw. 9m) 

- Betrachte die Seite „Heilbronn um 800“: Was kann als Keimzelle der Stadt angesehen 

werden? (Königshof, Kaufmannssiedlung mit Furt, Dorf Hanbach) 

- Im 14. Jahrhundert wurde die Stadt in „Viertel“ aufgeteilt. Benenne sie. 

(Bollwerksviertel, Unteres Viertel, Oberes Viertel, Marktviertel) 

- Welche militärischen Angriffe auf Heilbronn sind im 14. und 15. Jahrhundert bekannt? 

(1388/89 Städtekrieg, 1450 Belagerung durch Graf Ulrich von Württemberg, Markgraf 

von Baden und Erzbischof von Mainz) 

 

Wo standen die Synagogen? (Judengasse/Lothorstraße) 

 

Was ist das älteste Zeugnis der Heilbronner Juden? (Gedenkstein für Nathan den 

Vorsteher aus dem 11. Jahrhundert) 


